
Bezirksliga Oberfranken ost
Kreisklasse Kulmbach

Saison 2010/2011

aktuell
2010/11/303/13

Sonntag 10. April 2011, 1500 Uhr

SSV Kasendorf
gegen 

FC Tirschenreuth
Samstag 09. April 2011, 1500 Uhr

SSV Kasendorf II - TSV Harsdorf

In vorbildlicher Körperhaltung köpft hier Matthias Sesselmann den Ball aus der Gefahrenzo-
ne. André Haack und TW Bernd Putschky ohne Eingriffsmöglichkeit.



Zum heutigen Spiel

Tabelle  Sp.      Tore  Pkt
 1 SSV Kasendorf  23     64 : 37  47    
	 2	 SV	Gesees	 	23					43	:	27	 	45				
	 3	 SpVgg	Oberkotzau	 	23					55	:	37	 	42				
	 4	 SpVgg	Wiesau	 	24					54	:	48	 	41				
	 5	 SpVgg	Bayreuth	2	 	24					55	:	45	 	37				
	 6	 SV	Mistelgau	 	24					40	:	47	 	37				
	 7	 FC	Tirschenreuth	 	24					56	:	42	 	36				
	 8	 TSC	Mainleus	 	23					55	:	37	 	35				
	 9	 TSV	Kirchenlaibach	 22					54	:	44	 	35				
	10	 TV	Selb-Plößberg	 	22					42	:	40	 	35				
	11	 SC	Hummeltal	 	24					37	:	41	 	33				
	12	 TSV	Stadtsteinach	 	23					25	:	33	 	29				
	13	 FC	Türk	Hof	 	23					50	:	52	 	28				
	14	 FC	Wüstenselbitz	 	22					53	:	62	 	26				
	15	 SpVgg	Bayern	Hof	2	 	22					34	:	49	 	25				
	16	 SpVgg	Selb	 	23					29	:	50	 	25				
	17	 SV	05	Froschbachtal	 	24					39	:	65	 	18				
	18	VFB	Kulmbach	 	23					27	:	56	 	10		

Das	nächste	Spiel	unserer	„Ersten“:

Mittwoch,	13. April 2011,	18:15	Uhr
FC Wüstenselbitz - SSV Kasendorf

Ergebnisse letzter Spieltag:
TSV	Kirchenlaibach	 SpVgg	Wiesau	 	1	:	4
SC	Hummeltal	 VFB	Kulmbach	 	2	:	1
SpVgg	Bayern	Hof	2	 TV	Selb-Plößberg	 	0	:	1
SSV	Kasendorf	 SV	05	Froschbachtal	 	3	:	1
TSC	Mainleus	 SC	Hummeltal	 	0	:	0
SV	Gesees	 SpVgg	Bayern	Hof	2	 	4	:	1
SpVgg	Bayreuth	2	 FC	Wüstenselbitz	 	4	:	1
SV	Mistelgau	 SV	05	Froschbachtal	 	2	:	0
SpVgg	Oberkotzau	 TV	Selb-Plößberg	 	4	:	3
FC	Türk	Hof	 VFB	Kulmbach	 	4	:	1
SpVgg	Wiesau	 SpVgg	Selb	 	0	:	2
TSV	Kirchenlaibach	 SSV	Kasendorf	 	1	:	2
FC	Tirschenreuth	 TSV	Stadtsteinach	 	3	:	1

Der SSV Kasendorf begrüßt Sie hier auf dem 
“Bernhard-Münch-Sportgelände” ganz her-
zlich zur heutigen Begegnung der Bezirksliga 
Oberfranken Ost gegen den FC Tirschen-
reuth. Unseren Gästen aus der Oberpfalz mit 
seinen Aktiven, Betreuern und mitgereisten 
Anhängern, sowie dem eingeteilten Schieds-
richtergespann, gilt ein besonderer Willkom-
mensgruß. Nach dem 3:1-Heimerfolg in der 
Nachholpartie gegen den SV 05 Froschbachtal 
durften wir als Tabellenführer beim erwartet 
schweren Gegner in Kirchenlaibach antreten. 
Das Spiel begann dank eines frühen Treffers 
erneut sehr gut für uns. Die “Morck-Elf” konnte 
sogar noch auf 2:0 erhöhen, jedoch wurde 
es dann versäumt die Partie trotz zweifacher 
Überzahl früh für uns zu entscheiden. Im Ge-
genteil, das Spiel war bis zum Schluss offen. 
Am Ende stand dann, auch wenn es nicht die 
beste Leistung war, ein 2:1-Auswärtserfolg zu 
buche. In gewissen Situationen noch cleverer 
agieren und die Chancen besser nutzen, das 
sollte man als Lehre aus dem Spiel ziehen 

und am Besten gleich in der heutigen Partie 
umsetzen. Auch wenn es der “Fußballgott” 
momentan gut mit uns meint, sollte wir nun 
wieder die eigenen Stärken, wie die Kreativität 
im Mittelfeld und das gute Offensivspiel, in 
Szene setzen und mit breiter Brust die Tabel-
lenspitze verteidigen. Immerhin ist unsere 
“Erste” aktuell sieben Spiele ungeschlagen 
und hat die letzten fünf Partien am Stück ge-
wonnen. Ausruhen ist aber nicht erlaubt, da 
man lediglich zwei Punkte mehr als Gesees 
und fünf Punkte mehr als Oberkotzau auf 
dem Konto hat. Unser heutiger Gegner aus 
Tirschenreuth hat sein letztes Spiel daheim mit 
3:1 gegen den TSV Stadtsteinach gewonnen 
und konnte wie wir bisher dreizehn Punkte 
auf fremden Plätzen sammeln. Mit den Ober-
pfälzern, die momentan im sogenannten “Nie-
mandsland” der Tabelle stehen, und unserem 
SSV treffen heute die beiden torgefährlichsten 
Mannschaften aufeinander und machen somit 
Hoffnung auf ein, an Torchancen reiches und 
insgesamt sehenswertes Spiel. Wir wünschen 
beiden Teams eine verletzungsfreie und faire 
Partie, dem Schiedsrichtergespann zu jeder-
zeit den richtigen Blick und Pfiff und unserem 
SSV einen “Dreier”.                               B.A.



Aufgebote

FC Tirschenreuth

____ Rosner,	H.
____ Bauer,	A.
____ Gürbiz,	M.
____ Kunz,	M.
____ Waller,	M.
____ Zwerenz,	M.
____ Göybulak,	S.
____ Trißl,	F.
____ Vaclavik,	M.
____ Wölfl,	A.
____ Weiß,	T.
____ Schulz,	K.-U.
____ Schwägerl,	M.
____ Gröger,	T.
____ Schaumberger,	F.

Trainer:
Markus	Rößler

SSV Kasendorf

____ Werzer	Michael	(TW)
____ Putschky	Bernd	(TW)
____ Schminder	Jörg
____ Mühmel	Mario
____ Stübinger	Martin
____ Friedrich	Tobias
____ Bayer	Maximilian
____ Pistor	Andreas
____ Wenig	Markus
____ Sesselmann	Matthias
____ Krauß	Markus
____ Reif	Oliver
____ Münch	Markus
____ Grasgruber	Daniel
____ Haack	Andrè
____ Luft	Sebastian

Trainer:
Matthias	Morck



SSV Kasendorf II

Das	nächste	Spiel	unserer	„Zweiten“:

Donnerstag,	14. April 2011,	18:00	Uhr
SSV Peesten - SSV Kasendorf II

Vielleicht sollte man einfach den „Man-
tel des Schweigens“ über eine deftige 
1:5- Niederlage decken und kein Wort 
mehr darüber verlieren. Aber soviel sei 
gesagt: Verlieren kann ja mal passie-
ren, auch gegen den Tabellenletzten. 
Aber die Höhe und Deutlichkeit sollte 
dem ein oder anderen Spieler schon 
zu denken geben! Vergessen wir das 
Spiel einfach und wenden uns der 
Heimpartie an diesem Wochenende 
zu. Gegner wird der TSV Harsdorf sein. 
Der Tabellensechste spekuliert sicherlich 
noch auf den zweiten Tabellenplatz. 
Zwar hat unser heutiger Kontrahent, 
nach dem Mittwochs-Heimsieg gegen 
Neuensorg noch 5 Punkte Rückstand, 
aber immer noch ein Spiel weniger als 
der jetzige Inhaber des zweiten Platzes. 
Bei optimaler Punktausbeute aus den 
Nachholspielen ist für unseren Gegner 
also noch vieles möglich. Deshalb wird 

„Mantel des Schweigens“

Tabelle  Sp.      Tore  Pkt
	 1	 			1.	FC	Kupferberg	 	21					 46	:	25	 	46				
	 2	 			ASV	Hollfeld	2	 	22					 57	:	32	 	45				
	 3	 			1.	FC	Marktleugast	 	20					 60	:	31	 	43				
	 4	 			1.	FC	Kirchleus	 	22					 65	:	43	 	42				
	 5	 			FC	Neuenmarkt	 	22					 52	:	29	 	40				
	 6	 			TSV	Harsdorf	 	20					 54	:	46	 	37					
	 7	 			ATS	Kulmbach	 	22					 37	:	36	 	32				
	 8	 			ASV	Marktschorgast	 	21					 41	:	37	 	30				
 9    SSV Kasendorf 2  21     33 : 54  29    
	10	 			SG	Rugendorf/Losau	 	22					 47	:	46	 	27				
	11	 			SV	Grafengehaig	 	22					 35	:	39	 	25				
	12	 			FC	Ludwigschorgast	 	22					 38	:	45	 	25				
	13	 			BC	Leuchau	 	22					 60	:	68	 	23				
	14	 			SV	Motschenbach	 	22					 34	:	60	 	17				
	15	 			VfR	Neuensorg	 	20					 28	:	57	 	13				
	16	 			SSV	Peesten	 	21					 28	:	67	 	12		

Ergebnisse letzter Spieltag
	1.	FC	Kirchleus	 	TSV	Harsdorf	 	2	:	4
	ATS	Kulmbach	 	SV	Motschenbach	 	3	:	1
	ASV	Hollfeld	2	 	1.	FC	Marktleugast	 	4	:	1
	VfR	Neuensorg	 	SSV	Kasendorf	2	 	5	:	1
	SV	Grafengehaig	 	ASV	Marktschorgast		1	:	3
	SG	Rugendorf/Losau	 	SSV	Peesten	 	1	:	1
	FC	Ludwigschorgast	 	FC	Neuenmarkt	 	2	:	2
	BC	Leuchau	 	1.	FC	Kupferberg	 	2	:	1

der TSV alles daran setzen, gegen un-
sere Reserve voll zu punkten. 
Unser SSV wird also sein ganzes Lei-
stungspotenzial abrufen müssen, um 
erfolgreich zu sein. Vor allem die Ein-
stellung muss von der ersten Minute 
an stimmen, sonst gibt es wieder ein 
Debakel wie in Neuensorg. Und darauf 
würden die Spieler und Zuschauer gerne 
verzichten. Ich wünsche unserem Team 
Konzentration, Kampf und Laufbereit-
schaft von der ersten Minute an und 
dadurch drei Punkte.

S.W.



Bilder vom Spiel: Kirchenlaibach - SSV (1:2)

Per Kopf klärt hier Martin Stübin-
ger Mario Mühmel (halb verdeckt) 
braucht nicht mehr einzugreifen.

Wo ist der Ball? Weder Andy Pistor 
noch sein Gegenspieler können in 
dieser Szene, so scheint es jeden-
falss, den Ball orten.

Sebastian Klaus versucht hier dem Kirchen-
laibacher Stürmer den Ball abzuluchsen.

Matthias Sesselmann schlägt den Ball aus 
der Gefahrenzone. Rechts André Haack und 
dahinter TW Bernd Putschky

Das war der Anschlusstreffer!. Der fehlerfreie 
TW Putschky hatte hier keine Chance.



Bericht Bezirksliga-Ost
Bericht aus Anpfiff – Harald Judas

Beide Teams starten ohne großes Abtasten in die 
insgesamt intensiv geführte Partie. Schon in der 
zweiten Minute gab es den ersten Kasendorfer 
Schussversuch. Nach einer weiten Flanke traf Da-
niel Grasgruber allerdings nur die Latte, wobei Tor-
wart Obwandner zur Stelle gewesen wäre. Doch 
letztlich dauerte es doch nicht allzu lange, bis die 
Gastgeber eiskalt erwischt wurden. Denn ein zu 
kurz abgewehrter Ball, der in der Anfangsphase 
in der Defensive verunsichert wirkenden Kirchen-
laibacher, kam zu Thomas Ellner, der aus schon 
recht spitzem Winkel den Ball unhaltbar zum 0:1 
unter die Latte drosch. Die Gastgeber fanden nun 
erst nach und nach ins Spiel. Eine erste gute Ge-
legenheit bot sich Boschenow, der jedoch übers 
Gehäuse zielte. Dann in der 15. Minute Bangen 
bei den Gastgebern, als sich Grauberger an den 
Oberschenkel fasste. Wenig später war gewiss, 
dass er auch wirklich raus musste. Damit mussten 
die Gastgeber ohne ihren Kapitän auskommen, 
was sie aber in der Folge ganz gut wegsteckten. 
Inzwischen waren beide Teams ganz gut im Spiel. 
Als auf Kasendorfer Seite Sebastian Klaus seinen 
Kollegen Andreas Pistor schicken konnte, schoss 
dieser aber Torwart Obwandner genau in die 
Arme. Auf der Gegenseite missglückte Kaufmann 
ein Schussversuch in aussichtsreicher Position. 
Dass dann in der 31. Minute Boschenow im Mit-
telfeld zu hart einstieg und dafür Gelb sah, sollte 
sich hingegen in der zweiten Hälfte noch negativ 
auswirken. 
Kirchenlaibach war in der Folge vor allem über 
links gefährlich, wo sich Friedrich auf Kasendor-
fer Seite das ein oder andere Mal Fehler im Stel-
lungsspiel erlaubte. Obwohl dann Kaufmann per 
Kopf noch eine gute Gelegenheit hatte und sich 
die Gastgeber in den letzten Sekunden der ersten 
Hälfte noch eine Eckballstafette erkämpften, blieb 
es zum Wechsel beim 1:0 für die Gäste. 
In der Halbzeitpause war der TSV offenbar durch 
den Trainer noch einmal richtig heiß gemacht 
worden. Denn die Gastgeber versuchten nun 
noch stärkeren Druck zu entwickeln. Doch das 
Tor machten erneut die Gäste, und zwar mit ei-
nem Freistoß, bei dem Torwart Obwandner nicht 
den glücklichsten Eindruck machte. Allerdings 
muss zu seiner Entschuldigung gesagt werden, 
dass der Platz doch ziemlich holprig war, was den 
Freistoß-Aufsetzer wirklich unkalkulierbar werden 

ließ. Als dann in der 57. Minute Boschenow nach 
seinem zweiten übermotivierten Foul im Mittel-
feld dann mit Gelb-Rot vom Platz musste, schien 
die Partie gelaufen. Doch die Gastgeber kamen 
zurück. Kaußler drosch zwar zunächst ebenso 
über das Tor, wie kurz danach Boschenow. Und 
erneut nur Aluminium traf dann der durch Kauf-
mann auf die Reise geschickte Grüner. Doch dann 
wurde tatsächlich der TSV für seine Bemühungen 
belohnt. Nach einem weiten Freistoß aus dem 
Mittelfeld konnte Spielertrainer Kaufmann für 
das 1:2 sorgen. Nur kurz danach erhielt die Eu-
phorie der Gastgeber dann zwar einen weiteren 
Dämpfer. Grüner schien wohl einen unpassenden 
Kommentar abgegeben zu haben, was der Linien-
richter prompt dem Referee weitermeldete. Und 
der Kirchenlaibacher, zuvor schon verwarnt, durf-
te ebenfalls zum Duschen. Auch in zweifacher 
Überzahl versuchten die Platzherren nun jedoch 
weiter ihr Glück in der Offensive. Zu Gute kam 
ihnen hierbei, dass es Kasendorf nicht verstand, 
seine Überzahl geschickter auszuspielen. Auch 
beste Konterchancen verpufften so wirkungslos 
und häufig auch überhastet. Allerdings gelang es 
den Gästen dank des geschickt in der Offensive 
den Ball haltenden Einwechselspielers Markus 
Wenig und mehrerer taktischer Wechsel in den 
Schlussminuten zumindest das 2:1 zu halten. Kir-
chenlaibach hingegen hatte in einer spannenden 
Schlussphase zwar noch mehrfach Gelegenhei-
ten. Man setzte jedoch nur noch auf weite Bälle 
und hohe Freistöße in den Strafraum, so dass die 
Gäste die Lage unter Kontrolle behielten. So blieb 
es bei einem 2:1-Sieg, der damit weiter an der Ta-
bellenspitze verbleibenden Gäste.

TSV Kirchenlaibach: Obwandner - Dadder, 
Zimmermann, Ruf (76. Fürst), Lauer, Grauberger 
(22. Grüner), Sendelbeck, Höreth, Boschenow, 
Kaußler, Kaufamnn

SSV Kasendorf: Putschky - Mühmel, Stübinger, 
Friedrich, Ellner, Pistor (78. Wenig), Klaus (63. Reif), 
Grasgruber, Haack, Sesselmann, Krauß 

Zuschauer: 220
Gelb-Rote Karten: Boschenow (56.), Grüner (72.)
Tore: 0:1 Ellner (4.); 0:2 Krauß (58.); 1:2 Kaufmann 
(861.)
SR:      Fenkl (SV Hafenpreppach)

TSV Kirchenlaibach - SSV Kasendorf  1:2 (0:1)



Der FC Tirschenreuth stellt sich kurz vor:

Rad.Bau.Kunst
Wir fertigen Räder für anspruchsvolle Kunden, individuell und den Körpermaßen 
angepasst. Ein Streben nach Perfektion mit wahrer Liebe zum Detail ist in jedem 
SCRANE-Rahmen zu finden. Das ausgewogene Design hebt sich ganz beträchtlich 
vom Üblichen ab. Unsere 30-jährige Erfahrung im Fahrradbau nutzen wir, um wert-
beständige, dauerhafte und mechanisch präzise Räder zu bauen. Ein ständiger Mo-
delwechsel und die Schaffung von kurzlebigen Modeerscheinungen sind uns fremd.

Laubenstraße 5
95339 Neuenmarkt
Tel. 09227/4741 • Fax 09227/4740 

Erbendorfer Str.  25
95478 Kemnath
Tel. + Fax 09642/7252 

Öffnungszeiten: durchgehend
Mo. – Fr. 10 – 19 Uhr • Sa. 9 – 13 Uhr

Gegründet 1950
Mitglieder 470

Sportarten: Fußball, Eisstockabteilung

Vereinsfarben schwarz und gelb

Anschrift:  Mähringer Straße 30
   95643 Tirschenreuth

Aufstieg 2007/2008 in die Bezirksliga Oberfranken Ost
Momentan 7. Tabellenplatz (36 Punkte) 

Weitere Mannschaften: 
2. Mannschaft (A-Klasse Stiftland), 
acht Jugendmannschaften (je eine A-, B-, D-, F-, sowie zwei C- und zwei E-
Jugendmannschaften,
eine Altligamannschaft, 
Die Kreisstadt Tirschenreuth liegt im Norden der Oberpfalz. 

(Alle Angaben ohne Gewähr)



Die beiden Mannschaften im Vergleich
(Quelle:	www.anpfiff.info)

SSV Kasendorf  FC Tirschenreuth

1 Tabellenposition 7

47 Punkte 36

23 Spiele 24

64:37 Tore 56:43

2,78:1,6 Tore/Spiel 2,33:1,79

14 (60%) Siege 9 (37,5%)

7:1 SpVgg Bayern Hof 2 (H) Höchster Sieg 6:0 VfB Kulmbach

4 (17%) Niederlagen 6 (25%)

1:4 TV Selb-Plößberg (A)
Höchste 

Niederlage
4:2 SpVgg Beyern Hof 2

7 Spiele 
14.11.10 - 03.4.101

Serie 
ungeschlagen

9 Spiele
22.08. - 17.10.10

Markus Krauß 22 Tore Bester Torschütze Marian Vaclavik 16 Tore

4
Auswärts-

niederlagen
4

3 Auswärtssiege 3

0 Heimniederlagen 2

11 Heimsiege 6

  



Players   Night 2011
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Erneut eine großer Erfolg war 
die diesjährige Playersnight 
mit DJ „Painflow77“, alias 
Matthais Müller (Bild oben), 
der auch heuer die Veran-
staltung wieder durchgeführt 
hat. Bis in die Morgenstunde 
wurde im Sportheim getanzt 
und gefeiert.
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Torschützen der Bezirksliga Ost
(Quelle:	www.anpfiff.info)

Platz	 Name	 Verein	 Tore	 (davon	Elfmeter)

1.) Markus Krauß SSV Kasendorf 22 (4)

2.)	 Tino	Bergmann	 FC	Wüstenselbitz	 20	 (0)

3.)	 Ergün	Aydinli	 TV	Selb-Plößberg	 16	 (3)

	 Marian	Vaclavik	 FC	Tirschenreuth	 16	 (3)

4.)	 Sebastian	Brand	 TSC	Mainleus	 15	 (2)

	 Ralph	Fichtner		 SpVgg	Wiesau	 15	 (0)

	 Philip	Mölter	 SpVgg	Oberkotzau	 15	 (1)

5.)	 Timothy	Nicolaus		 SpVgg	Bayreuth	2	 14	 (0)

6.)	 Fabian	Bartl		 SpVgg	Wiesau	 13	 (0)

	 Emre	Kutbay	 FC	Türk	Hof	 13	 (0)

	 Carsten	Mayer	 SV	Mistelgau	 13	 (1)

	 Kai-Uwe	Schulz	 FC	Tirschenreuth	 13	 (1)

7.)	 Daniel	Grüner	 TSV	Kirchenlaibach	 12	 (0)

	 Sebastian	Haas		 SV	Gesees	 12	 (1)

8.)	 Christian	Lang	 SpVgg	Oberkotzau	 11	 (3)

	 Sebastian	Nachtmann		SC	Hummeltal	 11	 (7)

	 Stefan	Preisinger	 SV	05	Froschbachtal	 11	 (1)

10.) Andreas Pistor  SSV Kasendorf 10 (0)

11.)	 Artjom	Brumm		 TSC	Mainleus	 9	 (1)

	 Felix	Drechsler	 FC	Wüstenselbitz	 9	 (0)



Bericht unserer Zweiten

Nach	dem	frühen	Führungstor	durch	Marcek	
bestimmte	der	VfR	Neuensorg	die	Partie	und	
hatte	 weitere	 gute	 Tormöglichkeiten.	 Nach	
einem	langen	Zuspiel	von	Spielertrainer	Huhs	
erhöhte	Ratschko	auf	2:0,	dem	wenige	Minu-
ten	später	das	3:0	durch	Schmidt	folgte.	Auf	
Seiten	 der	 Kasendorfer	 hatte	 Hofmann	 die	
beste	 Gelegenheit	 zum	 Anschlusstreffer,	 er	
scheiterte	 jedoch	 an	 VfR-Keeper	 Schramm.	
In	 der	 zweiten	 Halbzeit	 erzielte	 die	 Heimelf	
noch	 zwei	 weitere	 Treffer.	 Die	 Kasendorfer	

VfR Neuensorg - SSV Kasendorf II  5:1, (3:0)

bemühten	sich	zwar,	kamen	aber	wegen	der	
gut	 gestaffelten	 Abwehr	 kaum	 zu	 Torchan-
cen.	 Den	 Ehretreffer	 der	 Gäste	 und	 somit	
auch	den	5:1-Endtsand	besorgte	Seibold.

Tore:	1:0	Marecek	(5.);	2:0	Ratschko	(30.);	3:0	
Schmidt	 (36.);	 4:0	 Marek	 (48.);	 5:0	 Schmidt	
(74.),	5:1	Seibold	(81.)

Zuschauer:	60
Schiedsrichter:	Wenzel	(Thierstein)

Trainingstag mit anschließenden Spielen für unsere E-Junioren
Zur	 Vorbereitung	 auf	 die	 am	 Samstag	 be-
ginnende	 Saison	 hielten	 die	 Trainer	 der	 E-
Jugend	René	Fichtner,	Dominik	Angermann	
und	 Volker	 Täuber	 am	 vergangen	 Samstag	
einen	 Trainingstag	 mit	 anschließenden	 Vor-
bereitungsspielen	ab.	So	versammelten	sich	
unsere	E-Junioren	um	10.00	Uhr	auf	dem	Kat-
schenreuther	Sportgelände.	Um	11.30	wurde	
zum	 Training	 geblasen	 und	 die	 Jungs	 und	
zwei	 Mädchen	 wurden	 an	 verschiedenen	
Stationen	 in	 Technik	 geschult.	 Nach	 einem	
Mittagessen	fanden	dann	zwei	Trainingsspie-
le	statt.	Gegner	der	E1	und	der	E2	war	jeweils	
der	SV	Hutschdorf.	
Die	„1er“	musste	sich	am	Ende	mit	einem	1:1	
Unentschieden	 begnügen,	 weil	 speziell	 in	
der	zweiten	Hälfte	wirklich	vier	hochkarätige	

Chancen	zum	Siegtreffer	vergeben	wurden.	
Allerdings	 muss	 auch	 angemerkt	 werden,	
dass	 der	 erstmals	 eingesetzte	 Keeper	 So-
botta	 mit	 einer	 Glanzparade	 in	 der	 letzten	
Minute	den	Siegtreffer	der	Hutschdorfer	ver-
hinderte.
Der	 E-2	 merkte	 man	 am	 Ende	 des	 Spiels	
den	Kräfteverschleiß	an	und	sie	musste	sich,	
nachdem	 sie	 lange	 Zeit	 gleichwertig	 war,	
am	Ende	mit	einer	2:4-Niederlage	abfinden.
Nun	 wünschen	 wir	 beiden	 Mannschaften	
fürs	 kommende	 Wochenende	 einen	 guten	
Start	 in	 die	 Punkterunde.	 Die	 E1	 spielt	 am	
Samstag	 um	 10.00	 Uhr	 beim	 VfB	 Kulmbach	
und	die	E2	am	Dienstag	in	Katschenreuth	ge-
gen	den	ASV	Marktschorgast.

Energisch zieht hier Leonie Schramm an 
ihrem Hutschdorfer Gegenpart vorbei.

Der technisch versierte Leon Seuss versucht 
hier an einem Hutschdorfer Spieler vorbei-
zuziehen. Im Hintergrund Luca Täuber.



Der heutige Spieltag der Bezirksliga Ost: Sonntag, 10. April 2011, 15:00 Uhr
	FC	Wüstenselbitz	 -	 TSC	Mainleus	(Fr	18:15)	 	 _________ :		_________
	TV	Selb-Plößberg	 -	 FC	Türk	Hof	(Sa)	 	 _________ :		_________
	SpVgg	Selb	 -	 SpVgg	Bayreuth	2	(Sa)	 	 _________ :		_________
	SV	05	Froschbachtal	 -	 SpVgg	Oberkotzau	(Sa)	 	 _________ :		_________
	TSV	Stadtsteinach	 -	 SV	Mistelgau	 	 _________ :		_________
 SSV Kasendorf - FC Tirschenreuth  _________ :  _________
	SpVgg	Bayern	Hof	2	 -	 TSV	Kirchenlaibach	 	 _________ :		_________
	SC	Hummeltal	 -	 SV	Gesees	 	 _________ :		_________
	VFB	Kulmbach	 -	 SpVgg	Wiesau	 	 _________ :		_________

Der nächste Spieltag der Bezirksliga Ost: Mittwoch, 13. April 2011, 18:15 Uhr
	SpVgg	Selb	 -	 TSV	Kirchenlaibach	(18:15)	 	 _________ :		_________
	VFB	Kulmbach	 -	 SV	Gesees	(18:15)	 	 _________ :		_________
	TV	Selb-Plößberg	 -	 TSC	Mainleus	(18:15)	 	 _________ :		_________
	TSV	Stadtsteinach	 -	 SpVgg	Bayern	Hof	2	(18:15)	 	 _________ :		_________
 FC Wüstenselbitz - SSV Kasendorf (18:15)  _________ :  _________
	FC	Türk	Hof	 -	 SpVgg	Oberkotzau	(18:15)	 	 _________ :		_________

Der 26. Spieltag der Bezirksliga Ost: Sonntag, 17. April 2011, 15:00 Uhr
	SpVgg	Bayreuth	2	 -	 VFB	Kulmbach	(Fr	19:30)	 	 _________ :		_________
	FC	Tirschenreuth	 -	 SpVgg	Bayern	Hof	2	(Sa)	 	 _________ :		_________
	SpVgg	Selb	 -	 FC	Wüstenselbitz	 	 _________ :		_________
	FC	Türk	Hof	 -	 SV	05	Froschbachtal	 	 _________ :		_________
	SpVgg	Wiesau	 -	 TV	Selb-Plößberg	 	 _________ :		_________
	SV	Gesees	 -	 TSC	Mainleus	 	 _________ :		_________
	TSV	Kirchenlaibach	 -	 SC	Hummeltal	 	 _________ :		_________
 SV Mistelgau - SSV Kasendorf  _________ :  _________
	SpVgg	Oberkotzau	 -	 TSV	Stadtsteinach	 	 _________ 	 :	 ________

Der heutige Spieltag der Kreisklasse Kulmbach: Sonntag, 10. April 2011, 15:00 Uhr
	TSV	Harsdorf	 -	 VfR	Neuensorg	(Do	18:00)	 	 _________ :		_________
	ASV	Marktschorgast	 -	 1.	FC	Kupferberg	(Fr	18:00)	 	 _________ :		_________
 SSV Kasendorf 2 - TSV Harsdorf (Sa)  _________ :  _________
	FC	Neuenmarkt	 -	 BC	Leuchau	 	 _________ :		_________
	SSV	Peesten	 -	 FC	Ludwigschorgast	 	 _________ :		_________
	ASV	Marktschorgast	 -	 SG	Rugendorf	 	 _________ :		_________
	1.	FC	Marktleugast	 -	 SV	Grafengehaig	 	 _________ :		_________
	SV	Motschenbach	 -	 ASV	Hollfeld	2	 	 _________ :		_________
	1.	FC	Kirchleus	 -	 ATS	Kulmbach	 	 _________ :		_________
	1.	FC	Kupferberg	 -	 VfR	Neuensorg	 	 _________ :		_________

Der nächste Spieltag der Kreisklasse Kulmbach: Sonntag, 17. April 2011, 15:00 Uhr
VfR	Neuensorg	 -	 1.	FC	Marktleugast	(Do	18:00)	 	 _________ :		_________
 SSV Peesten - SSV Kasendorf 2 (Do 18:00)  _________ :  _________
 ATS Kulmbach - SSV Kasendorf 2 (Sa)  _________ :  _________
	SV	Motschenbach	 -	 1.	FC	Marktleugast	 	 _________ :		_________
	ASV	Hollfeld	2	 -	 1.	FC	Kirchleus	 	 _________ :		_________
	SG	Rugendorf/Losau	 -	 SV	Grafengehaig	 	 _________ :		_________
	FC	Ludwigschorgast	 -	 ASV	Marktschorgast	 	 _________ :		_________
	BC	Leuchau	 -	 SSV	Peesten	 	 _________ :		_________
	VfR	Neuensorg	 -	 FC	Neuenmarkt	 	 _________ :		_________
	TSV	Harsdorf	 -	 1.	FC	Kupferberg	 	 _________ :		_________



FREUDE IST SPIEL,  
TOR UND SIEG.

Legenden werden nicht vom Zufall geformt. Sie enstehen wie im Automobilbau durch 
konsequente Verbesserung und den Willen zur Perfektion. So auch die neuen BMW Modelle. 
Die hocheffizienten Motoren bringen Sie verbrauchsarm und dynamisch an jedes noch so 
ehrgeizige Ziel. Und die sportlich-eleganten Designs werden Ihrem Publikum unvergessliche 
Momente bescheren. So liefern alle BMW Fahrzeuge maximale Freude. Oder anders gesagt: 
ein Gefühl wie „Spiel, Tor und Sieg“.  

AUTO
HAUS Herrnleben Justus-Liebig-Str. 41 / 95447 Bayreuth 

André Haack Tel. 0921 75747-31

Ihr Verkaufsberater für BMW Automobile
André Haack

Die aktuelle Tabelle der  Bezirksliga 
präsentiert das Autohaus Herrnleben: 

Ich, Andrè Haack, stehe Ihnen auch gerne nach dem Spiel jederzeit für Fragen rund um BMW 
Neu-und Gebrauchtwagen zur Verfügung. Gerne können Sie mich  auch im Autohaus Herrnleben
besuchen und die gesamte BMW Palette kennen lernen. Vereinbaren Sie am besten gleich heute 
Ihren persönlichen Probefahrttermin.

 1 SSV Kasendorf  23     64 : 37  47    
	 2	 SV	Gesees	 	23					 43	:	27	 	45				
	 3	 SpVgg	Oberkotzau	 	23					 55	:	37	 	42				
	 4	 SpVgg	Wiesau	 	24					 54	:	48	 	41				
	 5	 SpVgg	Bayreuth	2	 	24					 55	:	45	 	37				
	 6	 SV	Mistelgau	 	24					 40	:	47	 	37				
	 7	 FC	Tirschenreuth	 	24					 56	:	42	 	36				
	 8	 TSC	Mainleus	 	23					 55	:	37	 	35				
	 9	 TSV	Kirchenlaibach	 22					 54	:	44	 	35				
	 10	 TV	Selb-Plößberg	 	22					 42	:	40	 	35				
	 11	 SC	Hummeltal	 	24					 37	:	 41	 	33				
	 12	 TSV	Stadtsteinach	 	23					 25	:	33	 	29				
	 13	 FC	Türk	Hof	 	23					 50	:	52	 	28				
	 14	 FC	Wüstenselbitz	 	22					 53	:	62	 	26				
	 15	 SpVgg	Bayern	Hof	2	 	22					 34	:	49	 	25				
	 16	 SpVgg	Selb	 	23					 29	:	50	 	25				
	 17	 SV	05	Froschbachtal	 	24					 39	:	65	 	18				
	 18	 VFB	Kulmbach	 	23					 27	:	56	 	10	



Unsere SSV-Geburtstagskinder im April

MALERMEISTER

Maler- und 
Putzgeschäft

Telefon
09274/96 27

Krögelstein Nr. 116
96142 Hollfeld

Pülhorn Hanskarl 02.04.
Wiesner Jutta 02.04.
Hübner Ralf 02.04.
Hohenberger Johannes 03.04.
Schmidt Kevin 03.04.
Thau Simon 03.04.
Albrecht Gisela 05.04.
Albrecht Günter 05.04.
Hammond Lucas 06.04.
Wachtel Marianne 07.04.
Mühmel Mario 07.04.
Schmucker Marina 07.04.
Wimmer Eva 07.04.
Ströbel Nina 09.04.
Kleinheinz Ludwig 10.04.
Hammon Margot 11.04.
Lindner Annemarie 11.04.
Frisch Jochen 12.04.
Albrecht Reiner 13.04.
Schröppel Peter 13.04.
Bahl Andreas 13.04.
Frank Evelyn 13.04.
Kempf Selina 14.04.
Reif Fabian 14.04.
Reif Felix 14.04.
Forkel Jochen 15.04.
Bergner Thomas 15.04.

Adam Matthias 16.04.
Pistor Andreas 16.04.
Hofmann Harald 18.04.
Thau Thomas 18.04.
Schulz Benjamin 19.04.
Bayer Maximilian 20.04.
Angermann Dieter 21.04.
Friedrich Tobias 21.04.
Vogler Manfred 22.04.
Wessely Manfred 22.04.
Rolheiser Thomas 23.04.
 Benker Günther 24.04.
Bütterich Reiner 24.04.
Schölzky Bastian 24.04.
Barth Matthias 26.04.
Leykam Svenja 26.04.
Groß Friedrich 27.04.
Meisel Rainer 27.04.
Leykam Marianne 28.04.
Angermann Gerd 28.04.
Eschenbacher Jana 28.04.
Scherm Hanna 28.04.
Pöhner Hannelore 29.04.
Schwab Joachim 29.04.
Luft Sebastian 29.04.
Weich Jürgen 30.04.
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